
Nur den Bürgerinnen und Bürgern verpflichtet.
Unabhängig und gemeinsam für Michelbach.

Bürgerliste Michelbach!

Ortsbeirat Michelbach

Zuhause ist, 
wo das Herz wohnt.

15. März 2026



Liebe Michelbacher
Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Die Kandidaten der Bürgerliste für den Ortsbeirat Michelbach

Fünf Jahre sind bereits wieder vergangen, wenn 
Sie am 15. März 2026 Ihr demokratisches Grund-
recht, Ihr Wahlrecht, wahrnehmen und Sie die 
zukünftigen Mandatsträger für die Gemeindever-
tretung und den Ortsbeirat Michelbach wählen.

Seit 2021 hat die Bürgerliste Aarbergen zwei 
Mandatsträger im Ortsbeirat Michelbach.
Seit November 2024 ist Alexander Wolf Ortsvor-
steher.

In dieser Zeit wurde viel bewegt und es stehen 
noch viele Aufgaben und Herausforderungen in 
den nächsten Jahren für Michelbach und die 
Gemeinde Aarbergen an.
Wir stellen uns dieser Aufgabe und werden mit 
Innovation, Veränderungswillen, Konzepten sowie 
Bürgerbeteiligung diesen wichtigen Weg gehen.

Es hat sich VIELES bewegt und verändert, lassen 
sie uns diesen Weg gemeinsam weiter gehen! 

Helfen Sie uns mit Ihrer Stimme!

Zuzuhören und gemeinsam Lösungen zu finden, 
Dinge umzusetzen, statt Gründe anzuführen, es 
nicht zu tun.

Dafür stand und steht die Bürgerliste.
Dafür stand und steht der Ortsvorsteher Alexander 
Wolf.

Schenken Sie uns Ihr Vertrauen, um diesen Weg 
fortzuführen und auszubauen.
Miteinander bewegen und gemeinsam gestalten, 
ob in Vereinen, im Ortsgeschehen oder in der 
Politik ist unsere Maxime. Es zählt immer eine 
gemeinsam tragbare Lösung.

Die Kandidaten der  Bürgerliste gehören keiner 
Partei an. Sie unterliegen auch keinem Fraktions-
zwang. Sie sind politisch interessierte Bürgerinnen 
und Bürger aus unserer Mitte, die sich innerhalb 
der Bürgerliste e.V. zusammengeschlossen haben. 
Für gute Politik und bürgernahes Handeln be-
nötigt es keine Partei.

Alexander Wolf

Kai Hofmann

Horst Eckl

Bernhard Weiß



Wer sind wir?

Alexander Wolf – Technischer Betriebswirt
52 Jahre – verheiratet – ein Sohn

» Ortsvorsteher Michelbach seit 2024
» Vorsitzender des TV Michelbach 1903 e.V. 

und 30 Jahre Mitglied im Vorstand
» Mitglied der Gemeindevertretung und stellv. 

Fraktionsvorsitzender der Bürgerliste
» Mitglied im Haupt- und Finanzausschuss
» Stellv. Ortsgerichtsvorsteher
» Mitglied des Vorstandes Sportkreis-Rheingau 

Taunus (Schatzmeister)
» Mitglied des Beirates Passavant Werke 

Stiftung Altenhilfe Michelbacher Hütte
» Mitglied in mehreren Ortsvereinen

Ich kandidiere für den Ortsbeirat Michelbach, weil 
ich unser Michelbach weiterhin zum Positiven ver-
ändern möchte. Über meine vielfältige ehrenamtliche 
Tätigkeit besteht Kontakt zu allen Altersgruppen. 
Weiterhin werde ich die Anliegen der Bürgerinnen 
und Bürger, der Vereine und der Gemeinschaft an-
hören, ernst nehmen und vertreten.

Mir sind ein respektvoller Dialog und eine Zusam-
menarbeit über Parteigrenzen hinweg wichtig. Lassen 
Sie uns gemeinsam die Zukunft unseres Ortes gestalten 
und das Ortsleben weiter positiv verändern. Nur 
gemeinsam erreicht man viel. 

Das Ehrenamt ist für mich keine Floskel, ich lebe es 
seit Jahrzehnten. Ich setze mich für unsere Gemein-
schaft, ein friedliches Miteinander und ein gemein-
schaftliches Handeln ein.

Information der 
Bürgerschaft 
wird nun auch im 
neuen Whatsapp-
Kanal veröffentlicht: 

Horst Eckl – Rentner
68 Jahre – ledig – Buchhalter

» 34 Jahre Kassierer BSC Michelbach
» Mitglied im GTEV
» Mitglied im Ortsbeirat

Ich kandidiere für den Ortsbeirat; weil dort Politik für 
unser Michelbach oft weniger ideologisch und dafür lö-
sungsorientierter ist. Es bietet die Chance, über Par-
teigrenzen hinweg pragmatische Lösungen für den 
Ort zu finden.

Kai Hofmann – Fachassistent Veterinärwesen u. 
Verbraucherschutz
57 Jahre – verheiratet – drei Kinder

» Beigeordneter im Gemeindevorstand Aarbergen
» Ehrenamt, Kaninchenzucht, Imkerei, Naturfreund

Ich kandidiere für den Ortsbeirat um gemeinsam für 
die anstehenden Aufgaben zukunftsfähige Ideen zu 
entwickeln.

Bernhard Weiß – Rentner
Staatlich gepr. Konstruktionstechniker, Betriebswirt und 
Ausbilder
65 Jahre – verheiratet – zwei Kinder – zwei Enkelkinder

» 39 Jahre Mitglied der Fischereigemeinschaft Einrich 
Aar e.V.  – davon 35 Jahre Vorstandsarbeit – 
Ehrenmitglied

» Kassierer der Hegegemeinschaft Hessische Aar, seit 
der Gründung.

» Im 10. Jahr Vorsitzender des Schützenverein 
Freischütz Michelbach 

» Im 24. Jahr Schriftführer des Kaninchenzuchtverein 
H27 Dauborn und Umgebung e.V.

Das Ehrenamt ist der Kitt der Gesellschaft. Nur ge-
meinsam kann man im Leben viel erreichen. Ich bin 
bereit, mit meinem Wissen und Sachverstand, die BL 
zu unterstützen.



Veränderung und Bewegung sind unsere Trieb-
feder. Wir gehen viele Themen an, die uns alle 
bewegen. Nicht alles ist umsetzbar, aber alles ist 
Wert es anzugehen.

Schwimmbad
Unterstützung und 
Bürgschaft der Ver-
eine, auf Initiative 
des Ortsvorstehers 
Alexander Wolf, 
um das 90-jährige 
Jubiläum durchzu-
führen. Die Bürger-
liste wird sich 
weiter für den Fort-
bestand unseres 
Schwimmbades als sozialen und sportlichen Treff-
punkt einsetzen.

Sanierung Gehweg Taunusstraße Richtung 
Schule
Sanierungskosten wurden von der Verwaltung 
veranschlagt. Darauf folgte, auf Initiative des OB, 
eine Bürgerinformation. Die breite Mehrheit 
sprach sich für eine Alternativlösung aus. Es gilt 

zu prüfen, in welcher Form der alte Gehweg 
noch genutzt werden kann ohne Anwendung 
der Straßenbeitragssatzung.

Fortsetzung der Friedhofgestaltung
Es wurden mehrere neue Bänke aus dem Budget 
des OB vor der Trauerhalle platziert und Wasser-
fässer als Reserve aufgestellt und im Sommer 
befüllt. Eine Linde wurde von Burkhard Möhn 
gespendet und gepflanzt.

Instandsetzung/Neugestaltung Gehweg 
Ehrenmal
Der Gehweg kann aus Kostengründen und Be-
sitzverhältnissen nicht mehr renoviert werden. 
Eine Alternative ist gefunden und soll 2026 ge-
meinsam umgesetzt werden.

Änderung der Parksituation Hauptstraße
Dies wurde mehrfach durch den Ortsbeirat be-
handelt und über die Verwaltung an Hessenmobil 
gegeben. Wir werden hier weiter auf eine Um-
setzung drängen.

Verkehrsführung Obergasse Kindergarten 
Die Einbahnstraßenregelung wurde umgesetzt.

Was wurde in knapp einem Jahr bewegt, an welchen Stellen sehen wir 
noch Handlungsbedarf?



Förderung und Unterstützung der ortsansässigen 
Vereine.
Neuauflage der Zusammenarbeit der Ortsvereine
» Die Vereine treffen sich wieder regelmäßig.
» Die Weinhütte und die Weihnachtshütte sind 

die ersten Resultate und fanden großen Anklang 
in der Bevölkerung.

» Anschaffung mehrere Zelte für die Vereine, aus 
verschiedenen Fördermaßnahmen zur gemein-
samen Nutzung. 

» Spenden an verschiedene Vereine zur Unterstüt-
zung wurden durch den Ortvorsteher getätigt. 

» Der Ehrenamtspreis für die Ehrenamtlerin/den 
Ehrenamtler in Michelbach wurde vom Ortsvor-
steher etabliert. Damit soll das Ehrenamt gewür-
digt und ihm Rechnung getragen werden. 

» Darüber hinaus wurde die Werbung zur Mitglie-
dergewinnung der Freiwilligen Feuerwehr Michel-
bach vom Ortsvorsteher übernommen, 
organisiert und getragen. 

» Auch unterstütze er die Kirchengemeinde bei 

der Beschaffung und Installation der Scheinwerfer 
zur Beleuchtung unserer evangelischen Kirche.

Unfallschwerpunkt B54
Das Thema „Unfallschwerpunkt und Lärmschwer-
punkt B54 – Motorräder“ wurde aufgegriffen. Un-
sere Einsatzkräfte sind durch die Anzahl und die 
Schwere der Motorradunfälle stark belastet. Auch 
ist die Lärmbelästigung  für die Anwohner in der 
Sommerzeit fast untragbar. Aus diesem Grund schal-
tete der Ortsvorsteher Alexander Wolf das Hessische 
Fernsehen ein. Der HR -Bericht war leider nicht 
zielgerichtet und am Thema vorbei. Es entfaltete 
dennoch Wirkung und der Rheingau-Taunus -Kreis 
organisierte wieder einen Runden Tisch zur Pro-
blemlösung.
Lösungen wurden 
besprochen und 
von Seiten des 
Kreises und von 
Hessenmobil ver-
sprochen. Wir 
warten auf die 
Umsetzung in 
2026. Wir bleiben 
dran und lassen 
nicht locker für unsere Bürgerinnen und Bürger 
und unsere Einsatzkräfte.

Information der Bürgerschaft
Es wurde ein Whatsapp-Kanal zur zeitnahen Infor-
mation über Themen rund um Michelbach einge-
führt. Dort werden Information geteilt, wie 
Straßensperrungen und Informationen, die der OB 
gerne weitergeben möchte.

Die erste themenbezogene Informationsveranstal-
tung wurde bereits, auf Betreiben des Ortsvorstehers, 
abgehalten. Dies sehen wir als Grundlage, da uns 
die Meinung und die Information der Bürgerschaft 
wichtig ist, werden wir das Format der Informati-
onsveranstaltung  ausbauen und erweitern.

Initiativen des Ortsvorstehers Alexander Wolf



Die Reihenfolge der gewählten Themen stellt 
keine Wertigkeit dar. Sie bedürfen alle einer tat-
kräftigen Umsetzung.

Errichtung eines Wochenmarktes im Brühl 
am Wochenende
Damit wollen wir die Nahversorgung stärken und 
einen zentralen Anlaufpunkt für ein Wir fördern.

Weiterhin Vereine 
und das Ehrenamt 
stärken
Getreu unserem Motto 
„Ohne Ehrenamt läuft 
nix!“

Innerörtliche 
Verdichtung 
kanalisieren
Wir benötigen keine in 
Baulücken gequetschte 4-6-8 Parteien Häuser und 
die damit verbundenen Probleme der Parksitua-
tion. Es gilt Konzepte zu schaffen, die Ortskerne 
am Leben zu halten und Wohnraum für junge 
Familien zu schaffen. Es gilt, unseren Ort so zu 
gestalten, dass das Leben lebenswert ist.

Gründung einer Initiative „Vision für 
Michelbach 2030“
Ein Zusammenschluss von Bürgerinnen und Bür-
gern mit dem Ortsbeirat, um eine Vision zu ent-
wickeln, wie wir unseren Ort für die nächsten 
Jahre und Jahrzehnte gestalten möchten. Wo fühle 
ich mich wohl? Wie müsste mein Ortsteil aussehen 
– heute, morgen oder übermorgen? Ein Zusam-
menspiel der Bürgerschaft mit dem Ortsbeirat!

Neugestaltung der Fläche um das DGH
Hier wurde bereits in mehreren Aktionen begon-
nen, die Fläche um das Dorfgemeinschaftshaus 
mit Vereinen  und Bürgern attraktiver zu machen. 
Das soll zusammen weitergeführt werden. Es soll 

ein Dorfmittelpunkt für Jung und Alt entstehen, 
zu dem man gerne geht und Zeit verbringt.

Aufwertung der Fläche im Brühl
Hier wurden bereits die ersten Vorstöße unter-
nommen. Es gilt hier, den Festplatz zu erhalten 
und die Flächen attraktiv, aber auch funktional 
umzugestalten. Dazu müssen die verschiedenen 
Interessenlagen abgewogen und zusammenge-
führt werden. Vision ist es, einen Platz zu schaffen, 
der einlädt zum verweilen und für Spiel und 
Spaß offensteht. Dieses Konzept bedarf die Mit-
wirkung aller.

Weitere Gestaltung und Aufwertung alter 
& neuer Friedhof

Gewerbe und Infrastruktur 
Die Hauptstraße mit den Ladengeschäften stirbt 
aus unterschiedlichen Gründen aus. Viele unserer 
älteren Bürgerinnen und Bürgern sind trotz des 
Angebotes der Fahrdienste oft nicht in der Lage, 
einkaufen zu fahren. Dazu kommt, dass das soziale 
Miteinander, z.B. am Samstagmorgen, weggefal-
len ist. Hier sehen wir Handlungsbedarf, wie z.B. 
Nachfolgeregelungen  unterstützen, Rahmen-
bedingungen schaffen, neue Konzepte entwi-
ckeln, Genossenschaften etc.
Versorgung stärken – soziale Anlaufstellen schaffen 
– Gewerbe stärken
Wir setzen uns ein, die Sanierung der Straßen 
voranzutreiben. Wir fordern endlich eine Umset-
zung der versprochenen Sanierungen.

Erhaltung des Schwimmbades 
Unser Schwimmbad ist weit mehr als eine Sport-
stätte. Generationen von uns haben dort schwim-
men gelernt. Es ist soziale Anlaufstelle im Frühjahr 
und Sommer für unsere Kinder, Jugendlichen, 
Erwachsenen und Senioren! Man kann alles aus 
Kostengesichtspunkten sehen. Aber Leben und 
Soziales lassen sich nicht immer mit Euro bewerten. 

Themen mit Handlungsbedarf



Aus diesem Grund setzen wir uns für die Erhaltung 
und Stärkung unseres Schwimmbads ein. Wir 
unterstützen die im Schwimmbad beheimateten 
Vereine .

Schule und Kindergarten
Wir treten dafür ein, dass unser Schulstandort 
bestehen bleibt und gefördert wird und die Kin-
dergärten mit mehr finanziellen Mitteln ausge-
stattet werden. Wir fördern Eigeninitiativen und 
unterstützen bei der Beschaffung von Fördergel-
dern oder Spenden. Kinder sind unsere Zukunft!

Einrichtung eines Bürgerportals und 
Erweiterung der Bürgerbeteiligung
Wir möchten ein Portal einrichten, in dem, bei 
wichtigen Entscheidungen,  jede Bürgerin und 
jeder Bürger die eigene Meinung kundtun kann. 
Ihre Meinung ist uns wichtig. Nur so können 
wir den Bürgerwillen vertreten und Beteiligung 
leben.

Umbau und Erweiterung 
Feuerwehrgerätehaus Michelbach
Um einen Umbau und eine Erweiterung zielge-
richtet und zukunftsfähig zu gestalten, regen wir 
an, eine Arbeitsgruppe aus den Einsatzkräften, 
Mandatsträgern, fachkundigen Bürgerinnen und 

Bürgern, Gemeindeverwaltung und Planungsbüro 
zu bilden.
Kosten müssen im Vorfeld transparent gestaltet 
und Anforderungen klar definiert werden. Ein 
Zeit- und Kostenplan muss erstellt und konsequent 
überwacht werden. Transparenz in die Bürger-
schaft muss gegeben sein. 



Bürgernähe, Bürgerbeteiligung und Transparenz 
sind für uns nicht einfach nur Schlagworte.

Wir nehmen diese Aussagen ernst und arbeiten danach. Beteiligung lebt vom Mitmachen. Sagen 
Sie uns was Sie bewegt, damit wir auch Ihre Interessen vertreten können. Sprechen Sie uns an 
für einen sachlichen Dialog. 

„Die reinste Form des Wahnsinns ist es, alles beim Alten zu lassen und gleichzeitig zu hoffen, dass 
sich etwas ändert.“ – Albert Einstein

Die Bürgerliste Aarbergen ist keine Partei, sondern ein Zusammenschluss von politikinteressierten 
Bürgerinnen und Bürgern. Wir arbeiten unabhängig von Parteigefügen und Fraktionszwängen. 
Wir sind einzig und allein den Bürgerinnen und Bürgern verpflichtet, die wir vertreten.

Unser Ziel: Michelbach, ein lebendiger Ort in dem wir alle gerne wohnen, Gemeinschaft erleben 
und uns wohlfühlen. Viele machen aktiv mit – pflegen Vorhandenes und bringen Neues ein.

Es ist uns wichtig, Entscheidungen sachlich, transparent und unparteilich zu treffen und als ver-
lässliche Stimme zwischen Bürgerschaft, Verwaltung und Politik zu agieren.

In einem Jahr wurde schon vieles umgesetzt und begonnen.
Ihre Stimme für ihren Ortsvorsteher Alexander Wolf.
Ihre Stimme als starkes Signal, damit er mit seinem Team weitermachen kann.

Geben sie uns Ihr Vertrauen und wir führen diesen Weg weiter.
Die Bürgerliste Aarbergen e.V.
Ihre Kandidaten für den Ortsbeirat in Michelbach

Unser      schlägt für Michelbach!


